
  

Gewinnen macht Spass ! 
Egal, ob beim Live-Spiel im Casino oder im 
Internet. 
 
Mit PLUS PROFI haben auch Sie die 
Chance, genau so wie ich, regelmäßig beim 
Roulettespiel, genau gesagt beim Spiel auf 
die Drittelchancen, zu gewinnen. 
 
PLUS PROFI basiert auf langjährigen 
Erkenntnissen zum Thema Spiel auf den 
Dutzenden und Kolonnen.  

Auf diesem Gebiet gilt 
der Verfasser als Experte 
und kompetenter „Plus-
Fachmann“, auf den die 
Fernsehanstalten bereits 

mehrfach zurückgegriffen haben, wenn es 
um Gewinnmöglichkeiten beim Roulette 
ging.  
 
Sie können von diesem Wissen profitieren 
und Ihr Spiel aussichtsreich gestalten. 
In PLUS PROFI sind mehr als 30 Jahre 
praktische Spielerfahrungen (vom Anfänger 
bis zum Profi) enthalten.  
Konstruktion und Aufbau von PLUS PROFI 
halten jedem Vergleich stand und befinden 
sich im Einklang mit den Erkenntnissen der 
Mathematik und Statistik. 
 
Gesicherte Indikatoren sagen Ihnen 
zweifelsfrei, wann Sie in das Spiel einsteigen 
und wann Sie aussteigen sollen. 
Die Treffsicherheit des Spiels ist einfach 
phänomenal und führt zu einem sehr 
geringen Kapitalbedarf. 
Der Verfasser selbst gewinnt fast jeden 
Spieltag einige Stücke. 

  
 
 
 

 
Spiel-System-Daten 

 
Spiel auf Dutzenden und Kolonnen beim 
Roulette. 
(bequem zu spielen, da man leicht seine Einsätze 
platzieren und überwachen kann) 
 
Durchschnittliches Spielergebnis je Partie ein 
Plus von zwei Stücken. 
(eine Partie dauert ungefähr 15 bis 20 Coups inclusive 
eventueller Zeros) 
 
Spiel auch masse égale möglich. 
(durch ein gezieltes Spiel für die Annonce und gegen die 
Annonce ist ein Gewinn möglich, ohne dass eine 
bestimmte Satzannonce „häufiger“ kommen müsste, was 
mathematisch unmöglich ist)  
 
Sätze nur auf ein Dutzend oder eine Kolonne. 
(natürlich gibt es auch Doppelsätze, bei denen sowohl ein 
Dutzend als auch eine Kolonne zu belegen sind. Aber 
niemals ein 2-Dutzend- oder Kolonnenspiel) 
 
Feste Regeln für die Einsätze.  
(keine zweifelhaften, sich widersprechenden 
Regelauslegungen, wie man sie in vielen käuflichen 
System antrifft) 
 
Geringer Kapitalbedarf 
(durch die ausgekügelte Satzweise war bisher nur ein 
verschwindend geringes Einsatzkapital für PLUS-PROFI 
erforderlich, um in den dauerhaften Gewinn zu kommen) 
 

 
 
 

Infos auch im Netz unter www.strategie-verlag.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gewinnend  
Roulette 
Spielen ? 

 
Ein Traum ? 

 
Das muß nicht so sein ! 
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PLUS -  PROFI          Eine neue Dimension des systematischen Spiels



 
 
 

System - Grundzüge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PLUS – PROFI ist die konsequente 
Weiterentwicklung der bisherigen 
Dutzendspiele, zu einer bisher in der 
Systemforschung allgemein nie erreichter 
Perfektion. 
 
PLUS PROFI setzt die Kenntnis von PLUS 
EXPRESS voraus und hat die nachfolgenden 
Optimierungen: 
 

1. Geringere Schwankungen 
2. Besseres Trefferverhalten 
3. Dutzend und Kolonne gleichzeitig 

spielbar. 
4. Kein „Neutralisieren“ mehr 

erforderlich 
5. Ebenfalls kein Raster von 18 Coups 

mehr. 
6. Gewinn masse égale möglich. 
7. Kürzere Spiele 

 
 

Wie geht das ? 
Die nachfolgenden Partien wurden alle an verschiedenen 

Tagen selbst live im Casino gespielt. 
 

Zahl Dz. Kol. Saldo
36
20
3

25
32
19 3 -1
11 2 1
12
15
9

19
7

13 3 0
29 3 2
20
10 1 4

Spiel vom 12.1.2006

 

Zahl Dz. Kol. Saldo
1

34
32
0

27
25
8 1 2

31 2 1
27 2 0
28
13
10
1
3

13
14 3 3 -2
34 2 1 -1
10 2 1
21
24
24 2 3

Spiel vom 18.1.2006  
Zahl Dz. Kol. Saldo
27
6
10
16
7
34
33
10 1 2
3 3 4
16
30
17 2 6

Spiel vom 19.1.2006

Zahl Dz. Kol. Saldo
36
6

14
15 3 1 -2
25 1 0
32 2 -1
22 1 1
25 1 0
31
1

31
20
7 1 1 4

Spiel vom 24.1.2006  
Zahl Dz. Kol. Saldo
28
20
3

26 2 1 -2
25 1 3 -4
33 3 -2
11
0 3 3 -4

19
9 2 -5

29 2 -3
34 1 -1
33
21
27 3 1

Spiel vom 26.1.2006

 

 

 
 

 
 

PLUS - PROFI 

► Spiel auf Drittelchancen. 
Dutzende und Kolonnen. 
Hierbei nur Satz auf jeweils ein einziges 
Dutzend oder Kolonne. 
Kein 2. Dutzend- oder Kolonnenspiel. 
 

► Volle Integration der Zero in das Spiel. 
Zählt als Minus und muss nicht 
nachgesetzt werden. 

 
►  Sehr geringer Kapitalbedarf von ca. 

10 Stücken Tischkapital (selten). 
Gesamtkapital inclusive kleiner 
Überlagerung nur 50 Stücke. 
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So sehen die einzelnen Partien 
typischerweise aus. 
Je nach gefallenen Zahlen 
natürlich unterschiedlich in den 
Einsätzen, doch im Prinzip 
hinsichtlich des Verlaufs 
(Anzahl der Coups und der 
Einsätze) im Durchschnitt 
ungefähr gleich. 
Weniger als 20 Zahlen genügen 
meist, um in den Gewinn zu 
kommen. 
Im Durchschnitt werden mehr 
als zwei Stücke je Partie erspielt.


